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Grundwasseraufschlüsse

Brunnen

Brunnen (Öffentliche Wasserversorgung), in Betrieb

Brunnen (Öffentliche Wasserversorgung), aufgelassen

Brunnen artesisch (Öffentliche Wasserversorgung), in Betrieb

Schluckbrunnen

Aufschlussbohrung

Grundwassermessstelle

Quelle (auch nur zeitweilig schüttend)

Quelle perennierend

Quelle für Wasserversorgung gefasst

Abflussmessstelle

Klimastation

Doline

Hydrogeologische Klassifikation

Poren-Grundwasserleiter
Poren-Grundwasserleiter mit mittlerer bis mäßiger Ergiebigkeit (Poren-
Grundwasserleiter mit mittlerer bis mäßiger Porendurchlässigkeit und 
großer Mächtigkeit bzw. Poren-Grundwasserleiter mit sehr hoher bis
hoher Porendurchlässigkeit und geringer Mächtigkeit) 

Poren-Grundwassergeringleiter mit geringer bis sehr geringer Ergiebig-
keit (Porengrundwasserleiter mit mittlerer bis mäßiger Porendurchlässig-
keit und geringer Mächtigkeit bzw. Poren-Grundwassergeringleiter mit 
geringer bis sehr geringer Porendurchlässigkeit und großer Mächtigkeit)

Kluft-(Poren)-Grundwasserleiter

Kluft-Karst-Grundwasserleiter mit stark variabler, örtlich sehr hoher 
Trennfugendurchlässigkeit und Ergiebigkeit

Kluft-Poren-Grundwasserleiter mit mittlerer bis mäßiger Trennfugen-
durchlässigkeit und Ergiebigkeit

Kluft-Grundwasserleiter mit geringer Trennfugendurchlässigkeit 
und Ergiebigkeit

Grundwassergeringleiter

Grundwassergeringleiter ohne nennenswerte Poren- bzw. Trenn-
fugendurchlässigkeit

Deckschichten

Deckschicht aus Lockergestein mit äußerst geringer bis sehr
geringer Porendurchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit äußerst geringer bis sehr geringer
Porendurchlässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit geringer bis mäßiger Porendurch-
lässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit geringer bis mäßiger Porendurch-
lässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit mittlerer bis sehr hoher Poren-
durchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit mittlerer bis sehr hoher Porendurch-
lässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit wechselnder Porendurchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit wechselnder Porendurchlässigkeit
und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit hohem Wasserspeichervermögen,
jedoch geringer Durchlässigkeit (Moore)

Grundwasserhöhengleichen der Grundwasserstockwerke 
[Piezometerhöhen in m ü. NN]
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Störung, nachgewiesen

Störung, vermutet

Profillinie

Hydrogeologische Einheiten und Deckschichten

Deckschicht

oberste Hydrogeologische Einheit

5
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Quartär

Malm

Sandsteinkeuper ungegliedert

Sandsteinkeuper ungegliedert, vermutet

490

490

490

z.T. mit Angabe der Schüttung [l/s]:
mittlere Schüttung
Schwankungsbreite
Einzelmessung

0.5
0.3 - 1.0

(0.2)

17
Erschlossener Grundwasserleiter, sofern nicht 
dargestellte Hydrogeologische Einheit
(Nummerierung gemäß linksstehender Tabelle)

A A'

(Nummerierung gemäß linksstehender Tabelle)

Abfolge der Deckschichten und Hydrogeologischen Einheiten

Deckschichten

 Einheit Gesteinsausbildung (Mächtigkeit in m) Hydrogeologische Eigenschaften Nr.

künstliche 
Ablagerungen 
(Auffüllungen, 
Aufschüttungen)

verschiedene Lockergesteine unterschiedlicher 
Verfestigung, lokal versiegelt

Deckschicht aus anthropogenem 
Lockergestein mit wechselnder 
Porendurchlässigkeit

1

Q
U

A
R

TÄ
R

P
le

is
to

zä
n 

bi
s 

H
ol

oz
än

   
   

   
  

Anmoor, Moor Anmoor-Moor, Torf, durchsetzt mit Holz, Sand, 
Lehm

Deckschicht aus organischem 
Lockergestein mit hohem 
Wasserspeichervermögen, jedoch 
geringer Durchlässigkeit

2

Süßwasserkalk, 
Quellsinter Sinterkalkstein, Kalktuff

Deckschicht aus Locker- und 
Festgestein mit sehr geringer bis 
äußerst geringer Porendurchlässigkeit

3

Talfüllung der 
Nebentäler ohne 
nennenswerte 
Grundwasserführung

schluffiger Sand und Kies mit Torflagen 
(< 5 m)

Deckschicht aus Lockergestein mit 
wechselnder Porendurchlässigkeit 4

Schwemkegel, 
Schuttfächer

sandiger Lehm oder tonig-schluffiger Sand mit 
Gesteinsschutt in geringen Anteilen

Deckschicht aus Lockergestein mit 
wechselnder Porendurchlässigkeit 5

Schuttmassen 
(z. B. Hangschutt, 
Blockschutt, 
Solifluktionsschutt/
Wanderschutt, 
Fließerden) 

lehmig-sandiger Gesteinsschutt Deckschicht aus Lockergestein mit 
wechselnder Porendurchlässigkeit 6

Terrassenschotter 
ohne nennenswerte 
Grundwasserführung

Kies und Sand
Deckschicht aus Lockergestein mit 
mittlerer bis sehr hoher 
Porendurchlässigkeit

7

Flugsand mit 
Dünenbildung Fein- bis Mittelsand, lokal Ortssteinbildung

Deckschicht aus Lockergestein mit 
geringer bis mäßiger 
Porendurchlässigkeit

8

sandige Überdeckung Sand mit wechselnden Anteilen an 
Grobklastika

Deckschicht aus Lockergestein mit 
geringer bis mäßiger 
Porendurchlässigkeit

9

bindige 
Lockergesteine 
(z. B. Hanglehm, 
Lößlehm, sandiger 
Lehm, Kolluvium, 
Solifluktionslehm, 
Alblehm*)

Lehm, sandig mit Grobkomponenten in 
geringen Anteilen

Deckschicht aus Lockergestein mit 
äußerst geringer bis sehr geringer 
Porendurchlässigkeit

10

K
R

E
ID

E

O
be

rk
re

id
e

Michelfelder 
Schichten

mittel- bis grobkörnige Quarzsandsteine und 
fein- bis grobkörnige Sande mit Einschaltungen 
von Tonhorizonten 

Deckschicht aus Locker- und 
Festgestein mit wechselnder 
Porendurchlässigkeit

11

 * Alblehm ab Tertiär

Hydrogeologische Einheiten
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Leitenbachtal
Flusssande und -schotter meist mit höherem 
Feinkornanteil 
(bis 5 m; lokal auch darüber)

Porengrundwasserleiter mit variabler 
Durchlässigkeit und Ergiebigkeit 12

Regnitz- und 
Wiesenttal

Flussschotter und -sande vereinzelt mit 
feinkörnigen Zwischenlagen 
(bis 12 m)

Porengrundwasserleiter mit mittlerer bis 
hoher Durchlässigkei und Ergiebigkeit; 
Grundwasservorkommen mit lokaler 
Bedeutung

13

TE
R

TI
Ä

R

M
io

zä
n

Jungmiozän vorwiegend Basalte, auch Ganggesteine
Grundwassergeringleiter mit sehr 
geringer Trennfugendurchlässigkeit und 
Ergiebigkeit

14

JU
R

A

M
al

m Becken- und 
Rifffazies des Malm 
(ungegliedert)

Wechsel von Kalk- und Dolomigesteinen 
in geschichteter und massiger Fazies mit 
Mergelsteinzwischenlagen
(bis 200 m) 

Kluft-Karstgrundwasserleiter mit 
stark variabler, bei fortgeschrittener 
Verkarstung sehr guter 
Trennfugendurchlässigkeit und 
Ergiebigkeit; Grundwasservorkommen 
mit lokaler Bedeutung

15

D
og

ge
r

Eisenoolithkalk und 
Ornatenton

oolithische Kalksandsteine, oolithische Mergel-
bzw. Mergelkalksteine, Tonsteine 
(bis 20 m)

Grundwassergeringleiter, Sohlschicht 
des Malm-Grundwasserstockwerks 16

Eisensandstein
feinkörniger Sandstein mit tonig-schluffigen, 
z. T. karbonatischen Zwischenlagen 
(50 bis 80 m)

Kluft-(Poren)-Grundwasserleiter 
mit geringer bis mäßiger 
Trennfugendurchlässigkeit und 
Ergiebigkeit; Grundwasservorkommen 
mit lokaler Bedeutung

17

Jurensismergel und 
Opalinuston

Mergeltonsteine, vereinzelt Kalksteinbänke 
(70 bis 85 m)

Grundwassergeringleiter, Sohlschicht 
des Dogger-Grundwasserstockwerks 18

Li
as

Turneri- 
Raricostaten-
Schichten bis 
Posidonienschiefer

Ton- und Mergelstein mit Kalkbänken, 
z. T. bituminös 
(bis 80 m)

Kluftgrundwasserleiter mit geringer bis 
mäßiger Trennfugendurchlässigkeit 
und geringer Ergiebigkeit; auf 
wenige Kalkbänke beschränkte 
Grundwasservorkommen

19

Rhät bis 
Arietensandstein

fein- bis grobkörniger, z. T. eisenhaltiger 
Kalksandstein, Sand-Tonstein-Wechselfolge 
(25 bis 30 m)

Kluft-(Poren)-Grundwasserleiter 
mit wechselnder, meist geringer bis 
mäßiger Trennfugendurchlässigkeit und 
Ergiebigkeit; Grundwasservorkommen 
mit lokaler Bedeutung

20
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